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SCHREIBEN [ DES LANDSCHREIBERS DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOBS I.

ZURLAUBEN] AN UNBEKANNT[ VERMUTLICH EINEN BUERGER VON
BREMGARTEN]

"Bitte den selbigen mich dev discrétion zu achten das wan meine hündt soltendt

schaden Zu füegen 3 ich nit allein Zwen sonders al vier wolte wegnemmen (wei¬

len aber bis anhero dis nit bekhandt ) als lasse ich es in seinem Valor ge-



stellt sein 3 wird auch vohn mier kein ursach für endtstehend unnachparschafft

gezogen werden . Jch zwar muos gedenkhen das einer oder der andere nyder handt

sich des spruchwort gemäss an meine hündt rybe 3 und wart die obren derselbi-

ge ?i zu subtil oder zu köstlich den hundsbellen anzuhöre ?i . . . 3 wird man alle

andere hundt abschaffen meussen" 3 die hin und wieder in der Stadt

bellen . "Angedeütete imprécation werden . . . mich weder Verfällen noch Justi-

ficieren 3 mit einem Wort ich sehe nochmalen lieber vertruwen als missthru-

wen. . ..

bedankhe mich gegen des H. Vetteren seiner vertruwlichen participatur" .

"HoAA.<ivi von ßfimbgcuvtm"

1 ) Datum wurde aufgrund von AH 49/90 Pt . 23 , 24 , in welchen ebenfalls von
Streitigkeiten Zurlaubens mit Bremgarten wegen Hunden die Rede ist , er¬
schlossen.

Konzept AH 49 , 260
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